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Pädagogische
Vlâtter. K

Vereinigung desSchweizer. Griiehungssreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaM. Wer nnd Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen kaiholischen Grzieliungsvereins.

«Ansiedeln, 32. Nov. 1906 î Nr. 4? sZ. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug, Präsident; die HH, ßeminar-Direktoren si, X, Kunz, Hitz
kirch, und Jakob Grüninger, Rickenvaq <Schw>,z>, Herr Lehrer Ios, Müller, Nohau <St, Äallen

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedel»,
Ginsieirdungon sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Ansiorat-Auftriinr aber an HH, Haasenstci» ck Vogler in Luzern,

Abonnement:
Ericheint ,vöctie>rtlict» einmal und kostet jährlich sir, «,l>N mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle K RickenbaM, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Würdigungen und Ehrungen für die treuen Wächtey
in Kirche und Schule.

23. Magbena«. (St. G.) An außerordentlicher Schulgenossenversammlung
wurde dem hiesigen Lehrer zu dem bisherigen fixen Gehalte von 160» Fr. und
der Personalzulage von 106 Fr. letztere auf 200 Fr. erhöht. Ebenso erhöhte
die daran geschlossene außerordentliche Kirchgenossenversammlung die Personal»
zulage für den Dirigenten des Kirchenchores von 50 Fr. auf 150 Fr. —

2t. Nirberwil. (St. G.) Dem neu gewählten Lehrer Ad. Meyer ist der

Gehalt auf 1500 Fr., derjenige für Organisten- und Vorbeterdienst auf 200 Fr.
lind zudem der volle Beitrag an die Pensionskassa beschlossen worden.

25. Die evangel. Kirchgenossmschast Sruggen (St. G.) hat (11. Nov.) den

Gehalt ihres Pfarrers von Fr, 4000 aus Fr. 4500 erhöht.—
26. In Nürnberg beträgt nach jüngstem Beschluß der Jahresgehalt der

dauernd angestellten Lehrkräfte einschließlich der staatlichen Dienstalterszulagen
für Lehrer: im 1.—3. Dienstjahre 2280 M., im 4.-6. Dienstjahre 2520 M.,
7.-9. Di-nstjahre 2760 M., 10. -12. Dienstjahre 3000 M., 13.-15. Dienst»

jähre 3240 M,, 16.—20. Dienstjahre 3480 M., 21.—25. Dienstjahre 3720 M.,
26.-30. Dienstjahre 3960 M., im 31. Dienstjahre und ff. 4200 M.; für
Lehrerinnen in den gleichen Zeiträumen steigend von 1740 M. auf 1890 M,,
2040 M.. 2190 M., 2340 M.. 2400 M., 2610 M.. 2790 M.. und 2940 M.,
Höchstgehalt. Mit Einschluß der staatlichen Dienstalters» und sonstigen Zu»

lagen beträgt der Zahresgehalt der Verweser 1650 M., der Verweserinnen
1350 M., der Hilfslehrer 1200 M., der Hilfslehrerinnen 1080 M.

27. St. Kalte«, 17. Nov. Die Regierung beantragt dem Großen Rate,
der von dcr evangelischen Synode vorgeschlagenen Erhöhung des Pfarrer»Mini»
malgehaltes beizustimmen.
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